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In seinem autobiographischen Buch, erzählt Emmanuel Mbolela über 
seine politische Aktivität in der Demokratischen Republik Kongo 
und die brutale Repression staatlicher Sicherheitsorgane, die ihn in 
die Emigration zwang. Er berichtet auf eindrückliche Art und Weise 
von der Gewalt und Ausbeutung während der Flucht. Quer durch die 
Sahara gelang er bis nach Marokko, wo er Selbstorganisierte sans 
Papiers-Gruppen mitbegründete. Nach vier Jahren konnte er in die 
Niederlande ausreisen. Als neue Erfahrung erwiesen sich dort die 
extrem ausbeuterischen Arbeitsbedingungen, denen vor allem mig-
rantische Arbeitskräfte unterliegen.  

Die Lesung bezeugt den erkämpften Weg nach Europa: Mbolela, 
Vortragender und antirassistischer Aktivist im Netzwerk Afrique 
Europe Interact (AEI), wird das Buch, das er über seine Flucht 
geschrieben hat, in Witzenhausen vorstellen. Der zweisprachige 
Vortrag (Französisch und Deutsch) wird von Dieter Alexander Behr 
übersetzt, ebenfalls Vertreter vom AEI, Journalist und in Österreich 
gewerkschaftlich aktiv.

Aktuell läuft im Rahmen von AEI eine Solidaritätskampagne ür 
subsaharische Frauen in Marokko, die im Rahmen der Selbstorgani-
sation der Geflüchteten in Rabat ein Frauenhaus aufgebaut haben. 
Er wird auch von dieser Kampagne berichtet. 

"Emmanuel Mbolelas Buch ist deshalb so beeindruckend, weil es 
nicht nur ein Buch der mutigen, detailgenauen Brandmarkung 
ist, sondern auch ein Buch der unausrottbaren Hoffnung. Ein 
Buch des Widerstandes, des Aufstandes des Gewissens." 

- Jean Ziegler 

Nähere Infos zum Buch, Pressestimmen, Videos und Bestellmöglichkeit (10 Euro): 
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